
Protokoll über die Sitzung des Ausschusses für Sport und Kultur der Stadt 

Wilhelmshaven am Donnerstag, 11. April 2013, 15:00 Uhr, Stadttheater, Oberes 
Foyer , Nr. 2/2013 

 

Anwesend: 

Mitglied CDU-Fraktion 

Stellv. Ausschussvorsitzende Ursula Biester 

Ausschussmitglied Brigitte Klee fehlte entschuldigt 

Ausschussvorsitzender Helmut Möhle 

Mitglied SPD-Fraktion 

Ausschussmitglied Uwe Reese 

Ausschussmitglied Hermann Stolle 

Ausschussmitglied Christine Will fehlte entschuldigt 

Mitglied Gruppe Grüne/WBV 

Ausschussmitglied Hans-Jürgen Lietzmann fehlte entschuldigt 

Ausschussmitglied Michael von den Berg 

Mitglied BASU-Fraktion  

Grundmandat Helga Weinstock 

Mitglied UWG WHV-Fraktion 

Ausschussmitglied Frank Uwe Walpurgis 

Mitglied FDP 

Beratendes Mitglied Dr. Michael  von Teichman 

Stadtsportbund 

Beratendes Mitglied Nils Böhme 

Verwaltung 

Herr Dr. Jens Graul 

Herr Heinz Willmann 

Herr Olaf Mertens 

 



Gäste 

Herr Professor Albert – Musikfest Bremen GmbH 

Herr Strieb – Landesbühne 

Herr Berner – Landesbühne 

Herr Schumacher – Landesbühne 

 

A. Öffentlicher Teil 

 
Tagesordnung: 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

2 Feststellung der Tagesordnung  

3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Sport und Kultur vom 04.02.2013 

 

4 Vorlagen an den Rat  

4.1 Änderung der "Entgeltordnung für das Stadttheater" 82/2013 

5 Mitteilungen und Anfragen  

5.1 Konzertsaison 2013/14  

5.2 Theatersaison 2013/14  

5.3 Sporthalle Neues Gymnasium Wilhelmshaven (Information)   

5.4 Denkmallok-Bahnpark Augsburg  

5.5 SV Wilhelmshaven  

5.6 Tag des offenen Denkmals  

5.7 Nordfrost-Arena  

5.8 Sportpark Freiligrathstraße  

5.9 AG Sportstätten  

5.10 Landeskulturfest 2013  

5.11 Kolloquium „Kultur in Wilhelmshaven“  

 

 

 



1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

sowie der Beschlussfähigkeit 

 

 Der Vorsitzende, Herr Möhle, eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 

Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  

2 Feststellung der Tagesordnung  

 Die Tagesordnung wurde einstimmig festgestellt.  

3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung 

des Ausschusses für Sport und Kultur vom 04.02.2013 

 

 Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt.  

4 Vorlagen an den Rat  

4.1 Änderung der "Entgeltordnung für das Stadttheater" 82/2013 

 Herr Möhle stellte die Beschlussvorlage der Verwaltung vor. 

Auf Nachfragen von Herrn Reese und Herrn Walpurgis sagte Herr Berner von der 

Landesbühne, dass aufgrund der Erhöhung der Eintrittspreise nicht mit einem 

Besucherrückgang zu rechnen sei. Es handele sich um eine turnusmäßige 

Erhöhung. Die Entgelte in Wilhelmshaven würden im Landesvergleich im unteren 

Level liegen. 

Frau Biester machte in diesem Zusammenhang auf Kostensteigerungen und die 

Qualität der Aufführungen aufmerksam.  

 Beschluss: -- einstimmig -- 

  Der Änderung der Entgeltordnung des Stadttheaters ab der Spielzeit 

2013/2014 wird zugestimmt. 

5 Mitteilungen und Anfragen  

5.1 Konzertsaison 2013/14  

 Herr Professor Albert von der Musikfest Bremen GmbH stellte das 

Konzertprogramm 2013/14 vor. 

Herr Dr. Graul sagte, dass die Situation der Sinfoniekonzerte stabil sei. Die 

Qualitätslinie werde gehalten. Neue Marketingmaßnahmen in der Region sollen 

angegangen werden. 

5.2 Theatersaison 2013/14  

 Herr Strieb von der Landesbühne stellte die Theatersaison 2013/14 vor. 

 



 

Auf Nachfragen von Herrn Möhle und Herrn Reese sagte er, dass es eine enge 

Abstimmung mit der WTF / Pumpwerk gebe, die zukünftig noch ausgebaut werden 

soll. 

5.3 Sporthalle Neues Gymnasium Wilhelmshaven (Information)  

 Herr Mertens stellte den derzeitigen Sachstand zum Neubau der Sporthalle am 

Neuen Gymnasium Wilhelmshaven vor. Aufgrund der langanhaltenden schlechten 

Witterung sei mit einer Fertigstellung leider erst in den Herbstferien zu rechnen. 

Dies stelle jedoch für den praktischen Betrieb kein Problem dar, weil in der 

Übergangszeit bis zum Abriss der beiden Mühlenweghallen Nord und Süd 

ausreichend Kapazität für Schulen und Vereine vorhanden sei.  

5.4 Denkmallok-Bahnpark Augsburg  

 Herr Willmann sagte, dass die vom Standort Bontekai abgegebene Lokomotive 

restauriert worden sei und aktuell im Bahnpark Augsburg ausgestellt werde.  

5.5 SV Wilhelmshaven  

 Auf Nachfrage von Herrn Möhle sagte Herr Dr. Graul, dass der SV Wilhelmshaven 

bezüglich evtl. Lizenzunterlagen bisher nicht an die Stadt herangetreten sei. 

Herr Willmann sagte, dass der Verein einen gültigen Mietvertrag für das Jade 

Stadion Wilhelmshaven besitze.  

5.6 Tag des offenen Denkmals  

 Auf Nachfrage von Herrn Dr. von Teichman sagte Herr Dr. Graul, dass die Untere 

Denkmalschutzbehörde beachsichtige, am „Tag des offenen Denkmals“ 

teilzunehmen. Ebenso werde sich das Kulturbüro aufgrund des passenden Themas 

in diese Veranstaltung einbringen. 

5.7 Nordfrost-Arena  

 Auf Nachfrage von Herrn Möhle sagte Herr Dr. Graul, dass die Mittel zur 

Sanierung der Nordfrost-Arena im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes GGS um ein 

Jahr hinaus geschoben worden seien.  

5.8 Sportpark Freiligrathstraße  

 Herr Möhle bat um einen aktuellen Belegungsplan des Kunstrasenplatzes im 

Sportpark Freiligrathstraße. (Der Belegungsplan ist Anlage dieses Protokolls.)  

5.9 AG Sportstätten  

 Auf Nachfrage von Herrn Möhle sagte Herr Dr. Graul, dass die AG Sportstätten 

noch vor den Sommerferien eingeladen werde. 



 

Frau Biester thematisierte in diesem Zusammenhang die Trennung des 

Ausschusses für Sport und Kultur in einen Sport- und Kulturausschuss. 

5.10 Landeskulturfest 2013  

 Auf Nachfrage von Frau Biester sagte Herr Willmann, dass das Kulturbüro in der 

Organisationsgruppe des Landeskulturfestes 2013 vertreten sei.  

5.11 Kolloquium „Kultur in Wilhelmshaven“  

 Auf Nachfrage von Herrn Dr. von Teichman sagte Herr Dr. Graul, dass das 

Kolloquium „Kultur in Wilhelmshaven“ noch nicht terminiert sei. Wegen notwendiger 

Vorarbeiten sei beabsichtigt einen Termin kurz vor den Sommerferien in Anspruch 

zu nehmen. 

 

 

 


